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„Liebe geht durch den Magen."


Vorausgesetzt, der Magen überlebt das Date.
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Es klang gut in dem Moment.


„Komm doch zu mir, ich koch uns was Feines."


Locker. Lässig.


Ein Satz wie aus einem französischen Film – nur halt von dir. Du hast ihn gesagt, als wärst du jemand, der weiß, was ein Reduktionssud ist.


Bist du aber nicht.


Tja und jetzt?


Stehst du in deiner kleinen Küche, starrst in einen Kühlschrank voller seit fünf Jahren abgelaufener Grillsoßen, einem halbvollen Eierkarton, Dosenbier und fragst dich, ob Tiefkühlpizza mit Oregano als Statement durchgeht.


Dieses Buch ist genau für solche Situationen gemacht.


Für Männer, die sich Mühe geben wollen oder es zumindest ernsthaft versuchen.


Für alle, die ein Rezept brauchen, das Eindruck macht, ohne dass man dabei so sehr schwitzt wie beim ersten Händchenhalten oder beim Toilettengang nach einem Döner mit zu viel Chilipulver.


Hier findest du Gerichte, die besser aussehen, als du dich in der Küche fühlst und Anleitungen, die dich nicht anschreien wie ein Feldwebel, sondern dich sanft in den Arm nehmen und flüstern:


„Du schaffst das. Irgendwie."


Kurz: Hier bekommst du keine perfekten Küchenregeln, sondern eine realistische Chance, das Ding nicht komplett gegen die Wand zu fahren.


Denn am Ende geht's nicht um Sternekoch-Gehabe.


Es geht um eine Geste. Ein Versuch.


Darum, den Abend ein kleines bisschen besonderer zu machen, auch wenn du nicht mal weißt, ob das Salz oder Zucker war.


Ob sie über Nacht bleibt? Keine Ahnung.


Aber du hast gekocht. Du hast es probiert.


Und manchmal ist genau das der Unterschied.









1. Der erste Happen zählt


Du hast alles gegeben.


Den Klo-Deckel runtergeklappt.


Die Chipskrümel vom Sofa geklopft.


Den billigen Apfelkorn gegen einen „Sieht teurer aus, als er ist"-Wein getauscht.


Kurz: Du hast deine Wohnung auf „halbwegs datefähig" gebracht.


Jetzt steht sie da. Oder sitzt. Oder betrachtet dein Regal mit Pokémon-Miniaturen, als würde sie darin Hinweise auf deine emotionale Reife suchen.


Und du stehst in der Küche.


Mit einem kleinen Knoten im Bauch und der stillen Hoffnung, dass das, was du da gleich servierst, nicht wie ein letzter, verzweifelter Versuch wirkt.


Denn ja: Der erste Eindruck zählt.


Und beim Essen heißt das: Der erste Happen.


Nicht zu schwer. Nicht zu aufdringlich.


Aber bitte auch kein Toastbrot mit Butter und dem Satz: „Ist rustikal gemeint."


Es soll so wirken, als hättest du Geschmack.


Und nicht nur Hunger.


In diesem Kapitel findest du:


Vorspeisen, die schnell gehen, aber eher nach Date-Night schmecken als nach Bundesliga-Abend mit deinen Kumpels.


Sie muss nicht denken: „Wow, Gordon Ramsay."


Aber vielleicht: „Huch, der kann mehr als Dino-Nuggets aus der Heißluftfritteuse."


Und genau das reicht manchmal schon für ein zweites Glas Wein.


Oder mehr.
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Mini-Flammkuchen


Oder: Wie du mit einem Klecks Schmand so tust, als wärst du kulturell interessiert


Du brauchst (für 2 Personen):




	1 Rolle Flammkuchenteig aus dem Kühlregal (nicht den Pizzateig, du Barbar)


	1 Becher Schmand (nimm nicht die Light-Version)


	1 rote Zwiebel


	100 g Speckwürfel (oder für die Veggie-Version: Ziegenkäse + Honig)





So geht's:




	
Backofen vorheizen.

220 °C, Ober-/Unterhitze. Du willst es knusprig, nicht labberig.




	
Teig entrollen und in Mini-Form bringen.

Heißt: Einfach mit einem Messer in 6-8 kleine Rechtecke schneiden.


Oder Kreise. Oder Herzen, wenn du's komplett übertreiben willst.




	
Schmand würzen und aufstreichen.

Dünn, aber überall. Nicht wie Currysoße auf die Wurst.




	
Belegen.

Zwiebel in feine Ringe schneiden, dann Speckwürfel drauf.


Gleichmäßig. Du bist hier nicht in der Kantine.




	
Ab in den Ofen.

10-12 Minuten. Schau ab Minute 9 panisch in den Ofen.
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